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1/2
Bauwirtschaft: Hohe Preisdynamik 
setzt sich fort – Geschäfte laufen trotz 
Corona-Krise gut
Martin Gornig, Claus Michelsen, Laura 
Pagenhardt

—
Materialmangel bleibt auch 2022 
Hauptproblem der Bauwirtschaft: 
 Interview
Laura Pagenhardt, Erich Wittenberg

—
20 Jahre Euro-Bargeld: Eine Erfolgs-
geschichte mit Makeln: Kommentar
Marcel Fratzscher

3
Managerinnen-Barometer 2022

Immer noch Männerdomänen, aber: 
Endlich tut sich etwas in den Vorständen 
großer Unternehmen: Editorial
Anja Kirsch, Virginia Sondergeld, 
Katharina Wrohlich

—
Deutlich mehr Vorständinnen in großen 
Unternehmen – Beteiligungsgebot 
scheint bereits zu wirken
Anja Kirsch, Virginia Sondergeld, 
Katharina Wrohlich

—
Geschlechterquoten für Spitzenpositio-
nen der Privatwirtschaft in EU-Ländern: 
Teils sehr unterschiedlich, aber wirksam
Anja Kirsch, Virginia Sondergeld, 
Katharina Wrohlich

—

DIW Wochenbericht

DIW Wochenbericht

DIW Wochenbericht
Wirtschaft. Politik. Wissenschaft. Seit 1928

20
228

136 Kommentar von Marcel Fratzscher

Wird China der erste Dominostein 
sein?

123 Bericht von Guido Baldi, Paul Berenberg-Gossler, Hella Engerer, 
 Simon Junker, Konstantin Kholodilin, Frederik Kurcz und Laura Pagenhardt 

DIW-Konjunkturprognose:  
Dem Wintertief folgt ein Sommerhoch
• Omikron-Infektionswelle hat Wirtschaft eingeholt und sorgt für  

trüben Winter

• Aussichten aber deutlich besser, Erholung nur vorübergehend 

unterbrochen 

• Inflation wird 2023 wohl wieder unter Zwei-Prozent-Marke liegen

135 Interview mit Simon Junker

Das DIW Berlin möchte dazu beitragen, die 
Forschungsergebnisse der Wirtschaftswissen
schaft stärker in die öffentliche Diskussion 
einzubringen – deshalb präsentiert der DIW 
Wochenbericht jede Woche Forschungs
ergebnisse mit aktuellem politischem Bezug: 
ebenso prägnant wie aktuell, mit übersicht
lichen Datensammlungen und meinungs
starken Kommentaren, ebenso wissenschaft
lich fundiert wie allgemein verständlich. 
Ausgewählte Wochenberichte erscheinen im  
DIW Weekly Report auch in englischer Sprache.

Every week the DIW Wochenbericht features 
one or two research studies of current polit ical 
relevance. Concise and up-to-date, these in-
clude clearly presented data compilations and 
incisive comments and they are scien tifically 
founded as well as easily understood. The 
DIW Wochenbericht is published in German.
Selected articles of the DIW Wochenbericht are 
presented in English in the DIW Weekly Report.

www.diw.de/wochenbericht 
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Die gedruckte Ausgabe des Wochen
berichts wird zum Ende des Jahres 2023 
eingestellt. Die Hefte können dann 
weiterhin kostenfrei auf der Internetseite 
gelesen und heruntergeladen werden. 
Aus Nachhaltigkeitsgründen spart das 
DIW Berlin den Papierverbrauch und den 
Aufwand des Druckens und Versendens. 
Über den aktuell erschienenen Wochen   
bericht informiert der DIW Wochen
berichtsNewsletter.

www.diw.de/newsletter
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Geschlechterquoten sind ein effektives 
Instrument für mehr Frauen in Spitzen-
gremien: Interview
Virginia Sondergeld, Erich Wittenberg

—
De-Globalisierung ist keine Lösung: 
Kommentar
Marcel Fratzscher

4
Steigende Metallpreise als mögliches 
Hindernis der Energiewende
Lukas Boer

—
Metalle könnten über die nächsten Jahre 
den Stellenwert von Rohöl erreichen: 
Interview
Lukas Boer, Erich Wittenberg

—
Ein Jahr Joe Biden: US-Wirtschaft ist 
Euroraum mindestens einen Schritt 
voraus: Kommentar
Guido Baldi

5
Deutschkenntnisse entwickeln sich bei 
Geflüchteten und anderen Neuzugewan-
derten ähnlich – Sprachkurse spielen 
wichtige Rolle
Cornelia Kristen, Yuliya Kosyakova, 
Christoph Spörlein

—
Für den Spracherwerb ist es wichtig, auf 
Lerngelegenheiten in der Umgebung zu 
stoßen: Interview
Cornelia Kristen, Erich Wittenberg

—
Endlich handelt die BaFin beim anti-
zyklischen Kapitalpuffer für Banken: 
Kommentar
Lukas Menkhoff

6
Zukunft des europäischen Energie-
systems: Die Zeichen stehen auf Strom
Franziska Holz, Alexander Roth, Robin 
Sogalla, Frank Meißner, Georg Zachmann, 
Ben McWilliams, Claudia Kemfert

—
Das europäische Energiesystem wird 
in Zukunft hauptsächlich auf Strom 
 beruhen: Interview
Franziska Holz, Erich Wittenberg

—
Das starre Bekenntnis zu fossilem Erd-
gas ist kontraproduktiv und gefährlich: 
Kommentar
Claudia Kemfert

7
EuropäerInnen nehmen Defizite in der 
sozialen Gerechtigkeit wahr: Editorial
Stefan Liebig, Jule Adriaans, Sandra 
Bohmann

—
Frauen sind für Diskriminierung 
 sensibler geworden
Sandra Bohmann, Matteo Targa

—
Knapp ein Drittel der EuropäerInnen 
zweifelt an Chancengerechtigkeit auf 
dem Arbeitsmarkt
Sandra Bohmann, Stefan Liebig

—
Soziale Gerechtigkeit ist die Vorausset-
zung für das Vertrauen in die Demo-
kratie: Interview
Stefan Liebig, Erich Wittenberg

—
Gerechtigkeitsprofile in Europa: Große 
Unterschiede bei der Bewertung von 
Ungleichheit
Cristóbal Moya, Jule Adriaans

—
Preiskontrollen eignen sich nicht, um 
die Inflation zu bekämpfen: Kommentar
Kerstin Bernoth, Alexander Kriwoluzky

8
DIW-Konjunkturprognose: Dem Winter-
tief folgt ein Sommerhoch
Guido Baldi, Paul BerenbergGossler, 
Hella Engerer, Simon Junker, Konstantin 
A. Kholodilin, Frederik Kurcz, Laura 
Pagenhardt

—
Deutsche Wirtschaft wird wohl im 
Sommer das Vorkrisenniveau erreichen: 
Interview
Simon Junker, Erich Wittenberg

—
Wird China der erste Dominostein sein? 
Kommentar
Marcel Fratzscher

9
Reduktion und partnerschaftliche 
Aufteilung unbezahlter Sorgearbeit 
 erhöhen Erwerbsbeteiligung von Frauen
KaiUwe Müller, Claire Samtleben

—
Wird der Haushalt extern unterstützt, 
erhöht sich gerade bei Frauen die 
 Erwerbsbeteiligung: Interview
Claire Samtleben, Erich Wittenberg

—
Gender Pay Gap ist in den letzten 
30 Jahren fast nur bei Jüngeren 
 gesunken
Annekatrin Schrenker, Katharina Wrohlich

—
Sanktionen gegen Russland wirken nur 
mit Ausdauer und geschlossenem Auf-
treten vieler: Kommentar
Hella Engerer

DIW Wochenbericht
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10
Abschaffung der Lohnsteuerklasse V 
sinnvoll, ersetzt aber keine Reform des 
Ehegattensplittings
Stefan Bach, Peter Haan, Katharina 
Wrohlich

—
Automatischer Jahresausgleich ist sinn-
volle Ergänzung zur Lohnsteuerreform: 
Interview
Stefan Bach, Erich Wittenberg

—
Der Sprung beim Mindestlohn: Chance 
und Risiko zugleich: Kommentar
Johannes Seebauer

11
Steuereinnahmen haben sich von 
 Corona bereits erholt – in der Finanz-
krise hat es länger gedauert
Kristina van Deuverden

—
Überraschend ist, dass das Vorkrisen-
niveau bereits 2021 überschritten 
wurde: Interview
Kristina van Deuverden, Erich Wittenberg

—
Energieimporte aus Russland sind nicht 
alternativlos: Kommentar
Claudia Kemfert

12
Mietpreisregulierung kann ökonomische 
Ungleichheit senken, hat aber einen 
Preis
Konstantin A. Kholodilin, Sebastian Kohl

—
Mietpreiskontrollen können Einkom-
mensungleichheit nicht nachträglich 
kompensieren: Interview
Konstantin A. Kholodilin, Erich 
Wittenberg

—
Es ist Zeit für eine Finanztransak-
tionssteuer auf Energiekontrakte: 
 Kommentar
Claudia Kemfert, Dorothea Schäfer

13
Umweltzonen verbessern Luftqualität 
und Gesundheit, verringern aber tempo-
rär Lebenszufriedenheit
Luis Sarmiento, Nicole Wägner, 
Aleksandar Zaklan

—
Umweltzonen erhöhen Luftqualität, 
Konzept könnte aber verbessert werden: 
Interview
Nicole Wägner, Erich Wittenberg

—
Die Illusionen des Embargos: 
 Kommentar
Marcel Fratzscher

14
EZB kann Kraftstoff- und Heizkosten 
mit Zinserhöhung senken, riskiert aber 
wirtschaftliche Erholung
Gökhan Ider, Alexander Kriwoluzky, 
Frederik Kurcz

—
Die Ankündigung der EZB, die Zinsen 
wahrscheinlich zu erhöhen, war richtig: 
Interview
Alexander Kriwoluzky, Erich Wittenberg

—
Tankrabatt: Klientelpolitik 2.0 statt ord-
nungspolitischer Kompass: Kommentar
Alexander S. Kritikos, Alexander 
Kriwoluzky

15/16
Kaufprämien für Elektro-Pkw verändern 
Zusammensetzung des deutschen 
 Automarkts
Peter Haan, Adrián Santonja di Fonzo, 
Aleksandar Zaklan

—
Für die Verkehrswende brauchen wir 
mehr als eine Kaufprämie für E-Autos: 
Interview
Aleksandar Zaklan, Erich Wittenberg

—
Das Ende des digitalen Wilden Westens: 
Kommentar
Tomaso Duso

17
Hohe Energiepreise: Ärmere  Haushalte 
werden trotz Entlastungspaketen 
 stärker belastet als reichere Haushalte
Stefan Bach, Jakob Knautz

—

Entlastungspakete fangen nur einen 
Teil der höheren Energiekosten auf: 
Interview
Stefan Bach, Erich Wittenberg

—
CO2-Grenzausgleich: Nach der Einigung 
beginnt die Suche nach Lösungen: 
Kommentar
Karsten Neuhoff, Roland Ismer

18
Geflüchtete in Deutschland fühlten 
sich in der Corona-Pandemie stärker 
 diskriminiert als zuvor
Adriana Cardozo Silva, Christopher 
Prömel, Sabine Zinn

—
Integration von Geflüchteten darf 
in  Krisenzeiten nicht in Hintergrund 
rücken: Interview
Adriana Cardozo Silva, Erich Wittenberg

—
Frankreich-Wahl: Kein guter Tag für 
Europa: Kommentar
Marcel Fratzscher

19
Mädchen und Jungen bekommen in 
Deutschland gleich viel Taschengeld
Lukas Hain, Katharina Wrohlich

—
Der nicht vorhandene Gender Gap 
beim Taschengeld ist eine erfreuliche 
 Nachricht: Interview
Katharina Wrohlich, Erich Wittenberg

—
Deutsche Wirtschaft wird durch Krieg, 
Inflation und chinesische Lockdowns 
ausgebremst: Kommentar
Guido Baldi

DIW Wochenbericht
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20
Unternehmen leisten einen wesent-
lichen Beitrag zur Integration Geflüchte-
ter in Deutschland
Alexander S. Kritikos, Maximilian Priem, 
AnneChristin Winkler

—
Bei der Integration Geflüchteter ist die 
Förderung der Sprachkompetenz zentral: 
Interview
Alexander S. Kritikos, Erich Wittenberg

—
Der flexible Renteneintritt ist ein zwei-
schneidiges Schwert: Kommentar
Johannes Geyer, Peter Haan, Arthur 
Seibold

21
Sanktionen gegen russische OligarchIn-
nen treffen auch von ihnen geleitete 
Unternehmen
Franziska Bremus, Pia Hüttl

—
Unser Vorschlag wäre, die Sanktions-
listen der verschiedenen Länder zu 
harmonisieren: Interview
Pia Hüttl, Erich Wittenberg

—
Ein Importstopp könnte ein Booster für 
die Energiewende sein: Kommentar
Claudia Kemfert

22
Wärmepumpen statt Erdgasheizungen: 
Umstieg durch Ausbau der Solarenergie 
unterstützen
Alexander Roth, Carlos David Gaete 
Morales, Adeline Guéret, Dana Kirchem, 
Martin Kittel, WolfPeter Schill

—
Mit Solarenergie und Wärmepumpen 
Ergasabhängigkeit verringern: Interview
WolfPeter Schill, Erich Wittenberg

—
Ein Grunderbe für Gerechtigkeit und 
Freiheit: Kommentar
Marcel Fratzscher

23
Löhne, Renten und Haushaltseinkom-
men sind in den vergangenen 25 Jahren 
real gestiegen
Markus M. Grabka

—
Die Haushaltsnettoeinkommen sind seit 
1995 bis zur Pandemie im Schnitt um 
26 Prozent gestiegen: Interview
Markus M. Grabka, Erich Wittenberg

—
Der Tankrabatt ist der einfachste und 
schnellste, aber nicht der beste Weg: 
Kommentar
Tomaso Duso

24
Austeritätspolitik der Ära Brüning hat 
den Wirtschaftseinbruch verstärkt und 
die Arbeitslosigkeit erhöht
Stephanie Ettmeier, Alexander Kriwoluzky

—
Staaten können sich nicht einfach aus 
Rezessionen heraussparen: Interview
Stephanie Ettmeier, Erich Wittenberg

—
Übergewinnbesteuerung bei Öl und Gas 
sinnvoll, aber in Deutschland nicht zu 
machen: Kommentar
Stefan Bach

25/26
Breitbandversorgung erhöht die Produk-
tivität von Unternehmen, aber nicht alle 
profitieren gleichermaßen
Tomaso Duso, Alexander Schiersch

—
Vom Breitbandausbau zwischen 2010 
und 2015 profitierten vor allem Dienst-
leister: Interview
Alexander Schiersch, Erich Wittenberg

—
Die Versicherungspflicht gegen 
 Elementarschäden kommt endlich 
voran: Kommentar
Gert G. Wagner

27
Ampel-Monitor zeigt: Energiewende 
muss deutlich beschleunigt werden
WolfPeter Schill, Alexander Roth, Adeline 
Guéret

—
Ampel-Monitor Energiewende liefert 
Fakten für energiepolitische Debatte: 
Interview
WolfPeter Schill, Erich Wittenberg

—
Die weltpolitische Lage als Beschleuni-
ger des Klimaschutzes: Kommentar
Christian von Hirschhausen

28
Folgen der Inflation treffen untere 
Mittelschicht besonders: staatliche 
Hilfspakete wirken nur begrenzt
Maximilian Priem, Alexander S. Kritikos, 
Octavio Morales, Johanna Schulze Düding

—
Was ist dran am Mythos der Lohn-Preis-
Spirale? Kommentar
Marcel Fratzscher

29/30
Plattformen wie Facebook können mehr 
als die Hälfte der Internetaktivität 
 beobachten
Hannes Ullrich, Christian Peukert, 
Maximilian Schäfer, Luis Aguiar

—

DIW Wochenbericht
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Zielgerichtete Werbung ist extrem 
wichtig für eine Plattform wie Facebook: 
Interview
Hannes Ullrich, Erich Wittenberg

—
Von einer fairen CO2-Bepreisung 
profitieren das Klima und wir alle: 
Kommentar
Gert G. Wagner

31/32
Bürgergeld statt Hartz IV: Was sich 
Langzeitarbeitslose von der geplanten 
Reform erhoffen
Fabian Beckmann, Rolf G. Heinze, 
Dominik Schad, Jürgen Schupp

—
Das stigmatisierende Hartz-IV-Image 
muss mit dem Bürgergeld überwunden 
werden: Interview
Jürgen Schupp, Erich Wittenberg

—
Griechenland hat für die EU eine neue 
strategische Bedeutung: Kommentar
Alexander S. Kritikos

33/34
Entwicklung der Arbeitszeiten treibt die 
Ungleichheit der Erwerbseinkommen
Mattis Beckmannshagen, Carsten 
Schröder

—
Unter- und Überbeschäftigung ist sozial-
politisch problematisch: Interview
Carsten Schröder, Erich Wittenberg

—
Vor neuem Schuljahr: Herausforderun-
gen im Bildungsbereich werden immer 
größer: Kommentar
Laura Schmitz

35
Differenzverträge fördern den Ausbau 
erneuerbarer Energien und mindern 
Strompreisrisiken
Mats Kröger, Karsten Neuhoff, Jörn C. 
Richstein

—
Differenzverträge bieten Vorteile für 
StromkundInnen und den Ausbau 
 erneuerbarer Energien: Interview
Karsten Neuhoff, Erich Wittenberg

—
Deutsche Wirtschaft steckt im Krisen-
modus fest: Kommentar
Guido Baldi

36
Hohe Gaspreisanstiege: Entlastungen 
notwendig
Karsten Neuhoff, Maximilian Longmuir, 
Mats Kröger, Franziska Schütze

—
Um mit einer Gasmangellage um-
zugehen, müssen Haushalte 20 bis 
30  Prozent Gas einsparen: Interview
Karsten Neuhoff, Erich Wittenberg

—
Drei Auswege aus der 
 Strompreis-Misere: Kommentar
Claudia Kemfert

37
Konsumkredite: Viele Menschen kennen 
ihre Zinsen nicht – Kostendarstellung 
beeinflusst Kreditaufnahme
Antonia Gipp, Jana Hamdan, Lukas 
Menkhoff

—
Mangelndes Zinswissen ist ein 
Risikofaktor für eine Überschuldung: 
 Interview
Jana Hamdan, Erich Wittenberg

—
Die EZB riskiert mit aggressiver 
Kommunikation ihre Glaubwürdigkeit: 
Kommentar
Marcel Fratzscher

38
Klimakooperation mit Schwellenländern 
vertiefen: CO2-Differenzverträge leisten 
wichtigen Beitrag
Heiner von Lüpke, Catherine Marchewitz, 
Karsten Neuhoff, Charlotte Aebischer, 
Mats Kröger

—
Industrie- und Schwellenländer haben 
unterschiedliche Anreize zu Klima-
kooperationen: Interview
Heiner von Lüpke, Erich Wittenberg

—
Energiekrise: Warum will der Staat par-
tout Preisdeckel einführen? Kommentar
Alexander S. Kritikos, Alexander 
Kriwoluzky

39
Etwa 1,1 Millionen Menschen in 
Deutschland besuchen Tafeln – vor 
allem Alleinerziehende und Getrennt-
lebende überdurchschnittlich häufig
Markus M. Grabka, Jürgen Schupp

—
Natürlich wirkt sich auch die derzeit 
hohe Inflation auf die TafelbesucherIn-
nen aus: Interview
Markus M. Grabka, Erich Wittenberg

—
Entlastungspakete: Nachbesserungs-
bedarf bei Geringverdienenden und 
Mittelschicht: Kommentar
Stefan Bach

40
Einsatz des neuen EZB-Notfallpro-
gramms TPI bisher nicht erforderlich
Kerstin Bernoth, Sara Dietz, Gökhan Ider, 
Rosa María Lastra

—
Wir sehen die Gefahr, dass sich die EZB 
politischem Druck aussetzt: Interview
Kerstin Bernoth, Erich Wittenberg

—
Atomkraft: Wir brauchen einen Stress-
test 2.0 für die Entsorgung radioaktiver 
Abfälle: Kommentar
Christian von Hirschhausen

DIW Wochenbericht
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41
Anhebung des Renteneintrittsalters 
hat negative Konsequenzen für die 
Gesundheit
Mara Barschkett, Johannes Geyer, Peter 
Haan

—
Höheres Renteneintrittsalter bei Frauen 
führt zu einer Verschlechterung der 
Gesundheit: Interview
Mara Barschkett, Erich Wittenberg

—
Die deutsche Sparwut schadet: 
 Kommentar
Marcel Fratzscher

42
Gender Gap bei Einkommenserwar-
tungen: Schon kurz nach dem Abitur 
rechnen Frauen mit niedrigerem Gehalt 
als Männer
Andreas Leibing, Frauke Peter, 
C. Katharina Spieß

—
Familiäre Verpflichtungen spielen eine 
große Rolle für erwartetes Gehalt: 
 Interview
Andreas Leibing, Erich Wittenberg

—
Immobilienpreise in Deutschland:  
nur moderater Rückgang zu erwarten: 
Kommentar
Konstantin A. Kholodilin

43
Wärmemonitor 2020 und 2021: 
 Heizenergiebedarf leicht gesunken, 
Klimaziele aber verfehlt
Till Köveker, Mats Kröger, Franziska 
Schütze

—
Wichtig ist es, energetische Sanierun-
gen und Heizungswechsel voranzu-
bringen: Interview
Franziska Schütze, Erich Wittenberg

—
Die Nicht-Energiewende führt den 
Industriestandort Deutschland ins 
Desaster: Kommentar
Claudia Kemfert

44
Corona-Soforthilfe wirksamer bei Selbst-
ständigen mit hohem Digitalisierungs-
grad
Alexander S. Kritikos, Irene Bertschek, 
Jörn Block, Caroline Stiel

—
Künftig solle es nur noch ein Programm 
für Selbstständige geben – transparent 
und verlässlich: Interview
Alexander S. Kritikos, Erich Wittenberg

—
Der Pyrrhussieg des Hamburger Hafens: 
Kommentar
Marcel Fratzscher

45
Forschung in der deutschen Industrie: 
hohe Intensität, aber geringe Dynamik
Heike Belitz

—
Industrieforschung in Deutschland nach 
wie vor stark, aber zunehmend unter 
Druck: Interview
Heike Belitz, Erich Wittenberg

—
„Doppelwumms“: Wo bleiben Anreize 
für Investitionen? Kommentar
Alexander S. Kritikos, Alexander 
Kriwoluzky

46
Reiche Haushalte in Deutschland spen-
den relativ zum Einkommen weniger als 
ärmere Haushalte
Karsten SchulzSandhof, Jürgen Schupp

—
Steuerliche Ungleichbehandlung von 
Spenden widerspricht dem Gerechtig-
keitsempfinden: Interview
Jürgen Schupp, Erich Wittenberg

—
Politische Lähmung in den USA wahr-
scheinlich – auch unser Problem? 
Kommentar
Guido Baldi

47
Immobilienmarkt bisher stabil – aber 
Risiko für Preiskorrekturen hat zuge-
nommen
Konstantin A. Kholodilin, Malte Rieth

—
Verschlechterung der Finanzierungs-
konditionen könnten Preiskorrekturen 
folgen: Interview
Konstantin A. Kholodilin, Erich 
Wittenberg

—
Zwischen historischer Verantwortung 
und Ambitionen zur Klimaneutralität: 
eine Länderklassifizierung
Dawud Ansari, Wassim Brahim, Franziska 
Holz, Claudia Kemfert

—
Marktwertmethode: Deutschland ist 
bei der WM allenfalls Geheimfavorit: 
Kommentar
Gert G. Wagner

48
Ganztagsschulen fördern die Entwick-
lung sozialer Fähigkeiten von Grund-
schüler*innen
Laura Schmitz

—
Das Potenzial von Ganztagsgrund-
schulen wird noch nicht ausgeschöpft: 
Interview
Laura Schmitz, Erich Wittenberg

—
Atomwende in Deutschland: Zwei 
pein liche Laufzeitverlängerungen zum 
Beginn der Narrenzeit: Kommentar
Christian von Hirschhausen

DIW Wochenbericht
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49
Wertvolle Ressource Wasser auch in 
Deutschland zunehmend belastet und 
regional übermäßig genutzt
Astrid Cullmann, Greta Sundermann, 
Nicole Wägner, Christian von 
Hirschhausen, Claudia Kemfert

—
Ökolandbau lässt Nitratkonzentration 
im Grundwasser sinken: Interview
Astrid Cullmann, Erich Wittenberg

—
Auch beim Sparen gibt es einen er-
staunlichen Gender-Gap: Kommentar
Marcel Fratzscher

50
Deutschland kann seine Versorgungs-
sicherheit bei mineralischen Rohstoff-
importen erhöhen
Lukas Menkhoff, Marius Zeevaert

—
Bei vielen mineralischen Rohstoffen ist 
der Anteil wenig demokratischer Liefer-
länder sehr hoch: Interview
Marius Zeevaert, Erich Wittenberg

—
Erbschaftsteuer: Freibeträge erhöhen, 
Steuerprivilegien streichen: Kommentar
Stefan Bach

51/52
Selbst wenn Privatschulen in der Nähe 
sind: Sozial benachteiligte Schüler*in-
nen sind dort kaum vertreten
Marcel Helbig, Laura Schmitz, Felix 
Weinhardt

—
Für Haushalte mit geringem Einkom-
men und ohne Hochschulbildung sind 
private Schulen offenbar keine Option: 
Interview
Felix Weinhardt, Erich Wittenberg

—
Die digitale Evolution wird auch 
vor dem Bargeld nicht halt machen: 
 Kommentar
Alexander Kriwoluzky

25

€
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DIW Weekly Report

DIW Weekly Report
Economy. Politics. Science.

A policy bulletin from the German Institute for Economic Research

20
227+8

53 Report by Guido Baldi, Paul Berenberg-Gossler, Hella Engerer, 
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Nr. 83 — 08. April 2022 

Energieversorgung in Deutschland  
auch ohne Erdgas aus Russland gesichert 

 

Von Franziska Holz, Robin Sogalla, Christian von Hirschhausen und Claudia Kemfert 

Der russische Angriffskrieg auf die Ukraine und die Abhängigkeit Deutschlands von 
Energielieferungen aus Russland erfordern ein Umdenken: Während die Debatte über ein 
sofortiges Energie-Embargo hochkocht, könnte auch Russland jederzeit seine Lieferungen 
einstellen. Deutschland bezog bisher rund 55 Prozent seines Erdgases aus Russland. Das DIW 
Berlin hat Szenarien entwickelt, wie das deutsche Energiesystem im europäischen Kontext 
schnellstmöglich von diesen Importen unabhängig werden könnte: Auf der Angebotsseite können 
Lieferungen anderer Erdgasexportländer einen Teil der russischen Exporte kompensieren. Die 
Versorgungssicherheit würde es erheblich stärken, wenn die Pipeline- und Speicherinfrastruktur 
effizienter genutzt wird. Auf der Nachfrageseite gibt es ein kurzfristiges Einsparpotenzial von 19 
bis 26 Prozent der bisherigen Erdgasnachfrage. Mittelfristig ist insbesondere ein Schub in Richtung 
erneuerbarer Wärmeversorgung und höherer Energieeffizienz notwendig. Wenn Einsparpotenziale 
maximal genutzt und gleichzeitig die Lieferungen aus anderen Erdgaslieferländern so weit wie 
technisch möglich ausgeweitet werden, ist die deutsche Versorgung mit Erdgas auch ohne 
russische Importe im laufenden Jahr und im kommenden Winter 2022/23 gesichert. 

Nachdem Bundeswirtschaftsminister Robert Habeck am 30. März die Frühwarnstufe des Notfallplans 
Gas ausgerufen hat, ist die Energiekrise infolge des Ukraine-Kriegs in die nächste Stufe gegangen.1 Die 
Bundesregierung erhöht die Vorsorgemaßnahmen, um für den Fall eines russischen Gas-Lieferstopps 
gewappnet zu sein. Dabei kommt der deutschen Energiewirtschaft heute zugute, dass nach den 
wiederkehrenden Erdgaskrisen seit 2006 im restlichen Europa die Erdgasinfrastruktur ausgebaut 
wurde.2 

Der Ausbau erneuerbarer Energien und die Abkehr von der fossilen Erdgasversorgung machen 
Deutschland und andere europäische Länder zudem mittelfristig unabhängiger von fossilen 

                                                   
1 BMWE (2019): Notfallplan Gas für die Bundesrepublik Deutschland. Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 
(online verfügbar).  
2 Russland hatte bereits 2006 und 2009 für einige Tage beziehungsweise Wochen den Transit durch die Ukraine nach 
Europa aus offensichtlich geopolitischen Gründen geschlossen. Außerdem war die russische Strategie bei den 
Neuverhandlungen des Ukraine-Transits kurz nach der Annexion der Krim und des Donbass 2014 von geopolitischen 
Überlegungen geprägt. Die EU-Kommission und der Europäische Rat haben auf jede dieser Krisen mit erneuerten und 
präzisierten Regelwerken für Versorgungssicherheit reagiert. Der jüngste Überarbeitungsvorschlag für diese 
Verordnungen ist erst von Dezember 2021 (online verfügbar). Derzeit ist noch die Verordnung von 2017 in Kraft (online 
verfügbar).  
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Nr. 7 — 13. April 2022 

Energy supply security in Germany can be 
guaranteed even without natural gas from Russia 

 

By Franziska Holz, Robin Sogalla, Christian von Hirschhausen, and Claudia Kemfert 

The Russian war on Ukraine and Germany’s dependence on Russian gas require a rethink of 
German energy supplies. While there is a heated debate about an immediate energy embargo, 
Russia could also stop its supplies at any time. To date, Germany has purchased around 55 percent 
of its natural gas from Russia. DIW Berlin has developed scenarios for how the German energy 
system could become independent of these imports as quickly as possible in the European 
context: On the supply side, deliveries from other natural gas exporting countries could 
compensate for some of the Russian exports. Security of supply would be significantly 
strengthened if the pipeline and storage infrastructure were used more efficiently. On the demand 
side, there is a short-term savings potential of 19 to 26 percent of current natural gas demand. In 
the medium term, a push towards renewable heat supply and higher energy efficiency is 
particularly necessary. If the energy-saving potential is exploited to the maximum and supplies 
from other natural gas supplier countries are expanded as far as technically possible at the same 
time, Germany’s supply of natural gas will be secure in 2022 and in the coming winter 2022/2023, 
even without Russian imports. 

Following the announcement of the early warning stage of the gas emergency plan on March 30, 2022, 
by the German Minister for Economic Affairs and Climate Action, Robert Habeck, the energy crisis 
due to the war in Ukraine has progressed to the next stage.1 The German government is stepping up 
precautionary measures to be prepared in the event of a Russian gas supply freeze. In this context, the 
German energy industry is now benefiting from the fact that the natural gas infrastructure has been 
expanded in the rest of Europe following the recurring natural gas crises since 2006.2 

The expansion of renewable energies and the move away from fossil natural gas supplies will also make 
Germany and other European countries less dependent on fossil energy imports in the medium term. 
When considering the entire production chain, natural gas is a fossil energy source that damages the 

                                                      
1 Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz, Notfall Plan Gas für die Bundesrepublik Deutschland (2019) (in 
German; available online).  
2 Russia had already closed transit through Ukraine to Europe for several days and weeks in 2006 and 2009, respectively, 
for obvious geopolitical reasons. Moreover, Russia’s strategy in renegotiating Ukraine transit shortly after the 2014 
annexation of Crimea and the Donbas was shaped by geopolitical considerations. The EU Commission and European 
Council have responded to each of these crises with renewed and clarified security of supply rule books. The most recent 
revision proposal for these regulations is only from December 2021 (available online). Currently, the 2017 regulation is 
still in force (available online).  
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Im DIW Roundup stellen Wissenschaftler*
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Die Wissenschaftler*innen des DIW Berlin 
veröffentlichen ihre Forschungsergebnisse 
üblicherweise in Fachzeitschriften. Dieser 
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Monate dauern – deshalb gibt das DIW 
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publish their research results in scientific 
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many months, depending on the circum-
stances. To bridge this gap, DIW Berlin 
began publishing the Discussion Papers in 
1989. The Discussion Papers offer a preview 
of the latest, not-yet-published research 
results, and allow current research to make 
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www.diw.de/discussionpapers
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Viele Forschungsergebnisse des DIW Berlin 
ent stehen auf Basis empirischer Daten. 
Diese Daten werden in der Publikations
reihe Data Documentation veröf fent licht. 
Die Reihe Data Docu men tation erscheint 
seit 2004 online im PDFFormat und ist 
kostenlos abrufbar. 

Research at DIW Berlin is based on em-
pirical data. These data are published in 
the Data Documentation series. The Data 
Documentation series appears online since 
2004 in PDF format and is available free 
of charge.

www.diw.de/datadocumentation
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Data Documentation (2005 - 2016)
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Klimaclubs oder Klimapartner- 
schaften? Wie eine effektive  
Klimakooperation mit Drittstaaten 
gelingen kann

179

Heiner von Lüpke, Karsten Neuhoff und Catherine Marchewitz

Deutsches Institut für Wirtschaftsforschung 2022

Politikberatung ist eine der Kernaufgaben des 
DIW Berlin. Das DIW Berlin erstellt Gutachten 
im Auftrag von Regierungen, EUKommission, 
Bundes und Landesministerien, Parteien, 
Verbänden und Gewerkschaften. 
Diese Gutachten werden in der Reihe DIW 
Berlin: Politikberatung kompakt veröffentlicht. 
Neben den Politikempfehlungen erscheinen 
in dieser Reihe auch deskriptive empirische 
Arbeiten, wie Marktanalysen oder Wirtschafts
strukturberichte. 

Political consulting is one of our main tasks. 
DIW Berlin produces expert assessments for 
governments, the European Commission, 
departments of German federal and state 
governments, political parties, interest groups, 
and unions. 
We publish these assessments in DIW Berlin’s 
Political Advice Compact series. In addition to 
the political recommendations, this series also 
features descriptive empirical work, such as 
market analyses or economic structure reports.

www.diw.de/politikberatung
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SOEPpapers on  
Multidisciplinary  
Panel Data Research 
at DIW Berlin

Trust we lost: The impact of the
Treuhand experience on political
alienation in East Germany

Kim Leonie Kellermann

1175 2
02

2

Das Soziooekonomische Panel (SOEP) führt 
seit 1984 eine thematisch weit gefächerte, 
repräsentative Längsschnittbefragung in 
privaten Haushalten in Deutschland durch.
Die SOEPpapers sind eine zentrale Platt  
form, auf der Forschungsergebnisse 
veröffentlicht werden, die auf SOEPDaten 
basieren.
Die Reihe SOEP Survey Papers dokumenti
ert den Prozess der Datenerhebung und 
Datenaufbereitung dieser Befragung. Die 
Ausgaben werden hier nicht aufgeführt.

Running since 1984, the German Socio- 
Economic Panel (SOEP) is a wide-ranging 
representative longitudinal study of private 
households. The SOEPpapers are the chief 
platform for publishing research results 
based on SOEP data.
SOEP Survey Papers document the survey’s 
data collection and data processing. The 
individual issues are not listed here.

www.diw.de/soeppapers
www.diw.de/soepsurveypapers
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 Annual
 Report

2021 Im jährlich erscheinenden SOEP Annual 
Report finden Sie sowohl Längsschnitt
auswertungen, die zeigen, wie sich das 
Leben in Deutschland geändert hat, als 
auch eine technische Zusammen fassung  
der Entwicklungen der Umfrage und  
der Feldarbeit (in Englisch).

The SOEP Annual Report’s ambitious aim is 
to provide on an annual basis a  longitudinal 
panel  statistics describing the ways in which 
people’s lives are changing. In addition –  
and equally important – the Annual Report 
will give a technical summary of the devel-
opment of the survey and its fieldwork.

 www.diw.de/soep
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—
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Selin Kara

—
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What is the EU-SILC-like Panel? 
(EU-SILC Clone)
Charlotte Bartels, Markus M. Grabka, 
Carsten Schröder
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Wirtschaft. Politik. Wissenschaft.
Das DIW Berlin (Deutsches  Institut für 
Wirtschafts forschung) ist seit 1925 
eines der führenden Wirtschafts 
forschungsinstitute in Deutschland.  
Es erforscht wirtschafts und sozial 
wissenschaftliche Zusammenhänge in 
 gesellschaftlich relevanten Themen feldern 
und berät auf dieser Grundlage Politik 
und Gesellschaft. Das Institut ist national 
und international vernetzt, stellt welt 
weit genutzte Forschungs infrastruktur 
bereit und fördert den wissenschaftlichen 
Nachwuchs. Das DIW Berlin ist unab 
hängig und wird als Mitglied der   
LeibnizGemeinschaft überwiegend  
aus öffentlichen Mitteln finanziert.

Economics. Policy. Research.
Founded in 1925, DIW Berlin (the 
German Institute for Economic Research) 
is one of the leading economic research 
institutes in Germany. The Institute 
 analyzes the economic and social  aspects 
of topical issues, formulating and 
disseminating policy advice based on 
its research findings. DIW Berlin is part 
of both the national and inter national 
scientific communities, provides research 
infrastructure to academics all over the 
world, and promotes the next generation 
of scientists. A member of the Leibniz 
Association, DIW Berlin is independent 
and primarily publicly funded. 3,31
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